
 
 

 

Sängerlust  probt wieder  
 

Vorstandschaft hofft endlich auf dauerhafte Lösung – Schnuppern erlaubt!    

 

Eltmann:  Endlich kann die Vorstandschaft des Gesangvereins „Sängerlust“ wieder ihren vollzähligen 

Probenbetrieb melden und hofft, dass alle Aktiven gesund und munter aus der Zwangspause 

zurückkehren.  

 

Der aktuelle Probenplan: 

 

Kinderchor „Wallburgspatzen“: Montag, 17:00 – 18:00 Uhr, Mittelschule, Chorleiterin Regina Huber 

(vorübergehend in Vertretung für Sonja Scheuring); Abteilungsleiterin: Nadine Haus-Fischer (Tel. 
09522 301427)  

Jugendchor „Cantarella“ mit Teeniechor: Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr, Kolpinghaus,       

Chorleiterin Clara Viering; Abteilungsleiterin Johanna Kaiser (09522 8292) 

Männerchor: Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr, Remise, Chorleiterin Regina Huber; Abteilungsleiter 

Rupert Pfuhlmann (09522 6662) 

Frauenchor: Freitag, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr, Kolpinghaus, Chorleiterin Clara Viering; 

Abteilungsleiterin Ursula Bauer (09522 301380) 

 

Angepasst an die jeweils geltenden Corona-Bestimmungen können sich natürlich kurzfristig 

Änderungen ergeben, über die die jeweilige Abteilungsleitung gerne Auskunft gibt. Auch bei Fragen 
für interessierte Neueinsteiger, die gerne einmal schnuppern und ihre Stimme ausprobieren möchten, 

stehen alle jederzeit bereit. Im Kinder- und Jugendbereich wird nach den Pfingstferien auch mit einer 

Flyer-Aktion um Neuzugänge geworben, um insbesondere junge Musikfreunde für gemeinschaftliches 

Singen und Spielen zu gewinnen. Zusätzlich bemüht man sich auch um eine Kooperation mit 

instrumentalen Gruppierungen und nachbarlichen Chören. 

 

Mit dem Mainathlon, den Biertagen, dem Event „Deutschland singt“, der Generalversammlung und 

weiteren Veranstaltungen stehen in den kommenden Wochen auch einige Termine bevor, für die ein 

gezielter Probenbetrieb  dringend benötigt wird. Die „Lust am Singen“ ist bei der „Sängerlust“ aber 

trotz aller Hindernisse in den vergangenen zwei Jahren nicht verloren gegangen, sodass man sicher 
bald zu alter Stärke zurückfinden wird.     
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